




100 Jahre  Feuerwehr  im Bezirk Großartige  Dokumentation  des Feuerwehrwesens  aus  dem  Bezirk  Landeck' &'arum  sollen  wir  nicht  einmal  ZahlreiCher  Ehrengäste dllrCb  Lan-
desrat  Dipl.  hig.  Alois  Partl  vorge-
nommen  werden.  Walter  Sprenger
untermalte  auf  seiner  Trompete  die
Eröffnung  mit  Alarmsignalen  der
Feuerwehr  Flirsch  aus dem Jahre
1886.

von  Geräten,  die  die  Verbindung  zur.
Gegenwart  herstellen  soll.

Bezirksfeuerwehrkomrnandant

Rudolf  Hueberunterstrich  vor  allem
zwei  Gesichtspunkte,  die  diese  Aus-
stellung  bewirken  soll:  zum  einen
wird  den jungen  Menschen  aufge-
zeigt,  wiesichdieArbeitderMänner
vor  hundert  Jahren  zugetragen  hat,
zum  anderen  was sich  seither  getan
hat.

Landesrat  Dipl.  Ing. A]ois  Partl
gratulierte  dem  Bezirksmuseumsver
einftirdieseInitiative.  Vorallemdie
Feuerwehren,  diebereitsindVerant-
wortung  zu  übernehmen,  bilden  mit
ihrer  Hilfsbereitschaft  das Funda-
mentderDemokratie,  erklärteer  ab-
schließend.

Die  Ausstellung,  die  bis zum  31.
August  täglich  von 10.OO Uhr  bis
17.00 Uhr  im Schloß  Landeck  be-
sichtigt  werden  kann,  brachte  auch
einen  erfreulichen  Nebenaspekt  zu-

, tage:manmachteaufderSuchenach

Material  so manche  interessante
Entdeckung  und den  Feuerwehr-
männernwurdebewußt,  welcheGe-
genstände  sich  noch  in  ihren  Geräte-
schuppen  befinden  und  welchen
Wert  sie darstellen.

Peter  Schütz

Rund  320  Exponate  geben  einen
interessanten  Überblick  über  die
vergangenen  hundert  Jahre  der  Feu-
erwehren.  Dabei  wurde  mit  Nach-
druckdaraufverwiesen,  daß sämtli-
che  Ausstellungsstücke  aus dem  Be-
zirk  Landeck  kornmen.  Ebenso  gab
Prof.  Norbert  Strolz  zu verstehen,
diese  Ausstellung  stelle  keine  voll-
ständige  Sammlung  dar,  sondern
gebe  eine  schöne  informative  Schau

Möglicherweise  zum  letzten  Mal:
Bundeslager  der  Jungscharbuben=

Großveranstalfüng  geplant
Über  300  zehn-  bis  fünfzehnjähri-

je  Buben  aus derDiözese  Innsbruck
werden  vom  13. bis 19. Juli  am 7.
Bundeslager  der  Katholischen  Jung-
schar  Östeneichs  in der Bundes-
sportschule  Schielleiten  .(Stmk.)
teilnehmen.  Insgesamt  werden  sich
dort  nind  2000  Buben  aus ganz

. Österreich  und  Südtirol  einfinden.  '
Die  Teilnehmer  aus der  Diözese

Innsbruck  kommen  in 29 Gnippen
aus Völs,  Aldrans,  Lans,  Amras,
Neu-Rum,  Innsbruck-St.  Paulus,
Absam-Eichat,  Jenbach,  Schwaz,
Fiecht,  Eben  a.A.,  Schönberg,  Zirl,
Telfs,  Scharnitz,  St. Anton,  Reutte,
Matrei  a.Br.,  Matrei  i.o.,  Lienz  und
Dölsach.  Sie  werden  sich  beirn  Bun-
deslagermiteinerBesonderheitein-

'nden,  haben  sie sich  doch  in ihren
jruppen  intensiv  mit  den  Vor-  und
Nachteilen  des  Fremdenverkehrs
befa13t. Ihre  Erkenntnisse  werden  sie
beim  Lagearaufenthalt in  einer  Äus-
stellung  präsentieren.  Urspinglich
war,  wie  Markus  Steger  von  derKat-
holischen  Jungschar  Tirol  erk]ärt,
jer  Aufbau  eines  ++Fremdenver-
cehrsdorfes«  im  Lager  geplant.  Da-
.ion sei man  jedoch  abgekommen,
xm den Tiroler  Buben  Gelegenheit
:ur Teilnatune  an den zahlreichen
tfideren  Angeboten  im Lager..'zu
:eberi.

Zweck  des Lagers  ist es, den  Bu-
en Bekanntschaften  mit  Alterskol-

:gen  aus anderenBundesländernzu
rmöglichen  und bei Spoff,  Spiel
nd kreativem  Schaffen  Gemein-
:haft  örfahrbar  zu machen.  Nicht
iletzt  sollen  die  Buben  die  Kirche
s sympathische  Gemeinschaft  er-

Der  Großteil  der  Buben  aus Tirol
ird mit  einem  Sonderzug  nach
:hielleiten  fahre:n.  Ihre  »VeraE-
hiedung«,  zu der  sie bereits  ein-
itlich  rot-weiße-Hüte  tragen  wer-

LautMarkus  Steger  werdenin  der
Katholischen  Jungschar  Österreichs
Überlegungen  angestellt,  die  bisher
alle  vier  Jahre  sföttfindenden  Bun-
deslager  förBubenund  die  Oror!iver-
ansföltung  »Palette«  für Mädchen
heuerbzw.  1988aus1aufenzulassen.

BesondersbeidenVertreternderöst-

lichen  Diözesen  Osterreichs  vverde
mehr  und mehr  der Wunsch  nach
einer  gemeinsamen  Großveransföl-
tung  för  Jungscharbuben  und
-mädchen  laut.  Sie werde  für  das
Jahr  1990  oder  1991 ins Auge  gefaßt.

5. Tiroler
Lehrlingsfrisieren

Am  Sonntag,  22. Juni  1986  veran-
staltetedieTirolerLandesinnungder

Friseure  das 5. Tiroler  Lehrlingsfri-
sieren  im Großen  Stadtsaal  in Inns-
briick.  Der  Jury, welche  sich aus
Klaus  Dziallas  -  Garmisch-

' Partenkirchen,  'Wolfgang  Eder -
Salzburg  und  Peter  Schenk  -  Feld-
kirch  zusammensetzte,  stellten  sich
insgesamt  100 L,ehrlinge  aus allen
drei  Lehrjahren.  Die  Lehrlinge  aus
dem ersten und zweiten  Lehrjahr

. hatten  die  Aufgabe,  eine  dem  Mode-
trendentsprechendeFötifrisurzu

 ge-
stalten.  Die Lehrlinge  des dritten'
Lehrjahres  mumen  zudem  ihre
Kenntnisse  beim  Haarschneiden  un-
ter Beweis  stellen.  Bei den sechs
Wettbewerben,  dainjedemLehrjahr
im  Damenl  und  Herrenfach  gearbei-

- tet  wurde,  konnten  sich  die  zahlrei-
chenZuschauervondenausgezeich-

 '
neten  Leistungen  der Tiroler  Fri-
seurlehrliBge  überzeugen.

Klettergärten

208  Seiten,  32 Farbfotos,  Routen-
skizzen,  zahlreiche  Schwarz-weiß-
Bilder,  Format  35x22  cm. Steiger
Verlag  Berwang,  öS 298.-
DM  44.-,  Sfr  39.  -

Der  im Steiger  Verlag,  Berwang,
erschienene  und vom österreichi-
schen  Alpenverein  herausgegebene,
von  Rudi  Mayr,  einem  der  Pioniere
des  Eisfallkletterns  in  Osterreich
verfaßte  Führer  +»Klettergärten  -
Eiswasserfölle«i  ist kein  trockener
Fütu'er,  sondern  ein Buch  für  aktive
Bergsportler,  der 103 Klettergärten
und  Eiswasserfölle  in Bayern,  Vor-
arlberg  und ganz  Tirol  (auch  Südti-
rol) beinhalfet.

Pensionistinnen  gesucht
(pdi)  - Nichtseltenwird  andie  Ca-

rifös  die  Bitte  um  Vermittlung  einer
rüstigen  Pensionistin  herangetra-
gen,  die  bereit  wäre,  einenpflegebe-
dürftigen  älteren  Menschen  zu be-
treuen.  Dabeigehteswenigerumdas
Verrichten  der Arbeiten,  die  im
Haushalt  zu fün  sind,  als vielmehr
ummenschlicheBegleitung.  DieCa-
rifös  weiß,  daß esMenschen  gibt,  die
sich vorstellen  könnten,  einen  sol-
chen  Dienst  zu leisten.  Es gilt  aber,
sie für  den  je  passenden  Fall  ausfin-
dig  zu rnachen.  Pensionistinnen,  die
Interesse  an einer  derartigen  Aufga-
be haben,  werden  daher  gebeten,
sichbeiderCarifösderDiözeseInns-

bruck,  Er1erstra13e  12,  Tel..
05222/26838-12  zu  melden.

Verlautbarung

'Vom  Amt  der  Tiroler  Lan-
desregierungwirddiediesjäh-

rige  Brennmittelaktion  wieder
/n der  Zeit  vom  1.4.86  -
31.8.86  durchgeführt.

Anspruch  auf  die  8renn-
mittelbeihilfe  haben:  Alters-
rentner  ab dem  60. Lebens-
jahr.  Invalidenrentnerund  Wit-
wen  ab dem  50. Lebensjahr
(verminderterBezug).  Witwen
ab dem 40. Lebensiahr, wenn
im  gemeinsamen  Haushalt
noch  minderjährige  Kinder  /e-
ben.  Nicht  a/s  Einkommen  be-
rechnetwerden  Blindenbeihil-
fe, Pflegebeihilfe  und  Hilflo-
senzuschuß.

Die  Einkommensgrenze
für  die  Brennmittelaktion
beträgt  S 4.800.  -  für  Allein-
stehende  und  S 6.700.  -  für
Ehepaare.  Für  eine  Beantra-
gung  sind  die Einkommens-
nachweise  (Pensionsmittei-
lung  zum  1.1.1986,  Lohnbe-
stätigungen  ect.)  aller  im
Haushalt  lebenden  Pemonen
vorzulegen.

Die  Antragsformulare  für  die
Brennmittelaktion  liegen  bei
der  Stadtgemeinde  Landeck,
Zimmer  ?: 7.' Stock,  auf.

Es  ist  besonders  darauf  zu
achten,  daßdieAnsuchenbis
spätestens  31.8.86  beim
Stadtamt'  Landeck  einge-
bracht  werden,  da  später  ein-
langende  Ansuchen  njcht
mehr  berücksichtigt  werden
können.

Katholische  Jungschar
. (pdi)  - Weil  im  vergangenen  Jahr

bei  Schülern  und Jugendlichen  da-
nachgroßeNachfrageherrschte,

 hat
die  Katholische  Jungschar  Oster-
reichs  auch för  das bevorstehende
Schuljahr  1986/87  wieder  ihren
Schülerkalender  ++Annomixit  her-
ausgebracht.  Er  ist  im  Diözesanbüro
der  Jungschar  Tirol,  6020 Inns-
bruck,  Wilhelm-Greil-Straße  7,
Tel.  05222/33621-28,29  sowie  in
den  Dekanatsstellen  der Katholi-
schen Jugend und Jungschar  zum
Preis  von  S 15. -  erhältlich.

TIROLER

:!IENIORF,NBUND

Ortsgruppe  Landeck
pbmann  Hans Schr(füer

Zu unserer  Halbfögeswanderung
mit  Herin  Georg  Thurner  als Wan-
derführer  nach  Grist  treffen  wir  uns
am Diensfög,  dem  8. Juli  1986  um
12.50  Uhr  bei  der  Venetbahn-Talsfö-
tion.  Um  13.00  {Jhr  fahren  wir  berg-
wärts  zur Mittelsfötion.  Von dort
wandern  wir  gemütlich  2 bis 2 1/2
Stunden  nach  Grist.  Nach  erfolgter
Einkehr  fahren  wir  mit  dem  Bus  um
17.30 ?Jhr nach Landeck.
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Es war  eine lange,  anstrengende

:ahrt  Zum  Schlo{S  Cairne,  und  der

ieue  Tag brach  gerade  an, a]s In-

i pektor  CarterundSergeantGraham

ii ch  endlich  -dem  aügestammten

Wohnsitz  von  Alisföir  Gillespie  nä-

nerten.

den  Herren  grimmig  musterte,  öff-

nete  in  einem  steifen  schwarzen

Kleid  die  riesige  Doppelfür.

'In  der  Eingangshalle  war  alles  eben-

so grau  und  grimmig.  Zwei  örtliche

Polizisten  hingen  über  den Krei-

deumrissen  auf  dem  Boden  wo  die

Leiche  des Gutsherrn  arn  Ende  der

Treppe  gefunden  worden  war.

»Sie  sind  bereits  seit  drei  Stunden

ß

Frau  Pulford,  eine  ältliche,  grauhaa-

rige.Haus:wirtschafterin,  die  die  bei-

Die  Lösung

Das  Mädchen  lag  im  linken  Gra-"

ben,  dochdieBeuleinMaynardsWa-  .

gen  (siehe  Hinweis)  befand  sich  im

röchten  Kotflügel.  Er  muß  sich  auf

der  fölschen  StraJ3enseite  befunden

haben,  als er  das  Mädchen  anfuhr  -

=und  muß  es nach  dem  Unfall  in  den

gegenüberliegenden  Straßengraben

geworfen  haben.

hier«t,  sagte  Frau  Pulford  vorwurfs-

'vollzupartör.  Dannfielsieineisiges

Schweigen;  als die'  behäbige  Figur

vOn DuncanMcNae  sichtbar  wurde.

))ES besteht  keine  Notwendigkeit,

den  Inspektor  zu  bemühen,«  rüeinte

er, ++ich kann  genau  schildern,  was.

vorfiel«.

McNae  war  Gillespies  Cousin,  wie

sich  herausstellte,  und  zu  einem  sei-

nersehr  seltenenBesuche  aufSchloß

(-airne.  Er  war  gerade  am  Vorabend

anjekornmen  und  hatte  bisher  noch

kein  Auge  zugefön.  -

»Gestern  wurde  es spät  bei  un!i«,  er-,

zählte  erden  Detektiven«i.  Wir  spiel-

tenobenBillard,  undAlistairbesieg-

te mich  wie  gewöhnlich.  Dann  gin-

gen  wir  die  Treppen  hinab.  Alisföir

ging  voran  und  hielt  an,  um  eine  Öl-

lampe,  die  auf  derHälfte  der  Treppe

hing,  anzuzünden.  Wie  Sie wahr-

scheinlich  bemerkt  haben  werden,

gibt  es hier  noch  keine  Elektrizi-

föt...,«  sagte  McNae.  »Jedenfalls'

nahmAlisföir  einpaar  Streichhölzer

aus seiner  Tasche,  zündete  eines  an

uunddieganzeLampeschienplötz-

lichinFlatnmenzustehen.  Erzuckte

automatisch  zurück  und  muß  sein

Gleichgewicht  verloren  haben...  Er

. stürzte  hinab  nd schlug  rnit  seinem

Kopf  an einen  der  Treppenpfeiler.

dort  unten«.

Carter  und  Graham  gingen  die  Stu-

fen  hinauf  bis  zu  dem  beschriebenen

. Punkt.  Die  Lampe  befand  sich  im-

mer noch dort. Sie war ru%e-
schwärzt  von  den  Flan'unen  und  an

de;  Wand  waren  Ölspuren  sichtbar.

Graham  bückte  sichund  hob  einver-

' branntesStreichholzvomBodenun-

jer  der  'Lampe  auf.  Er reichte  es

schweigend  seinem  Chef.

lm  Billardtisch  war  noch  der  Spiel-

sfönd  vom  vorigen  Abend  angez'eigt.

Gillespie  hatte  mit  14 Punkt  Vor-

sprung,  d.h.  lOl zu 87 gewonnen,

wie  Graham  bemerkte.

»Das  ist  alles,  was  der  Tote  bei  sich

hatte,  Sir«,  sagte  einer  der  örtlichen

Polizisten  und'  deutete  auf  ein  Häuf-

chen  persönlicher  Dinge,  die  in der

Mitte  des  Billardtisches  lagen.  »Wir

fandendiedainseinerHand.  Erhielt

sie noch  fest,«  ffigte  er hinzu,  als

Carter  aus  dem  Haufen  eine  Schach-

tel Streichhölzer  nahm,  um seini"

Pfeife  wieder  anzuzünden.  Der  In-

spektor  zündete  ein  Streichholz  an

und  verschwand  in  einer  Rauchwol-

ke.  Er  blickte  nachdenklich  auf  den

einzigen  Kratzer,  der  auf  der  Zünd-

fläche  der  Streichholzschachtel  zu

sehen  warund  drehte  sich  gedanken-'

voll  zu Graham.  »Sind  Sie sicher,

daß  derArztsagte,  dieVerletzungsei

aufdemHinterkopfgewesen?«fragte
er.

Sergeant  Graham  nickte.  »»ßj denkt,

da13 es ein  Unfall  war  -  und  ich  muß

sagen,  ichpflichteihmbei,  Sir,«i  sag-

te er. »Ach  wirklich?«  fragte  Carter

sanft.  +»Nun ja,  ich  nicht  -  in  der  Ta(

bin  ich  fast  der  Meinung,  daß  wir  es

mit  einem  Mord  zu tun  haben.«

Warum  sagte  das Inspektor  Carter?

Kleines  geometrischeg  Rätsel

Kannst  Du  beim  Betrachten  der  Flächenfiguren  sagen,

welche  neat%  sind  für  die  Konstruktion  jeneg  geome-

trischen  Körpers,  der  Tetraeder  heisst?

KLEINES
GEOMETRISCHES
RÄTSEL  '
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»ßlIl  »eilrltt  YOrWäliS«
Nachgedanken  zum  »Dekanatsfe,st«  der

24 Pfarrgemeinden  des Dek.  Zams
»Vielleichthatheuteabendjemand

einen  ersten  Schritt  gemn7«  Diese
Prage klingt  noch  nach  aus einem
Medifötionstext  zur  Eucharistiefeier
beider  Nachtwallfahrt  am 13. Juni  in
Strengen.  Wohlausallen24Pfarrge-
meinden  des Dekanats  waren  Gläu-
bige  mit  fören  Seelsorgern  gekom-
men,  um  sich  itn  Gebet  miteinander
zu verbinden.

Ca.  2000  Gläubige  waren  ein  ech-
ter Ausdnick  für  bestehendes,  auf-
brechendes  und als notwendig  er-
kanntes  Miteinander  in  ier  Sendung
derKirche.  SeelsorgeamtsleiterPrä-
lat  Walter  Linser,  der  zusammen  mit
den Priestern  des Dekanats  und  mit
Generalvikar  Harnmerle  die  Eucha-
ristiefeier  leitete,  betonte  und be-
stärkte  dieses Miteinander  in den
Pfarrgemeinden.  An  alle  war  auch
eine Frage  gerichtet:  »Wird  es um

die  Jatutausendwende  noch  Gläubi-
geindiesemTalund  Dekanat  geben,
selbst  dann,  wenn  nicht  mehr  in  je-
dem  Ort  ein ständiger  Priester  sein
karu'i?«

Damit  war  eine  Frage  angespro-
chen,  die  das  Vorbereitnngsteatn
zum  Dekanantsfest  von allem  An-
fang an beschäftigte:  »Wie können
wir  -  ohne  die  Augen  vor  dem  dro-
henden  Priestermangelzuverschlie-
ßen-miteinanderdieProblemeder

Seelsorge  lösen?«
Beim  Miförbeitertreffen  am Drei-

faltigkeitss.onnfög  wollten  wir  auf
der  Ebene  der  Bewußtseinsbildung
einen  Schritt  nach  vorne  fün,  in  die
füchhing,  die  uns das Vaticanum  n
gezeigt  hat.

Aus eigenem  dekanatfichen  Re-
servoire  wurdenvon  Laienund  Prie-
"tern  kurze  Sfötements  vorbereitet,
Jie  anschließend  in  Gesprächsgnip-

pen  besprochen  wurden.
220 Miförbeiter  und  Miförbeite-

rinnenausdenmeistenPfarrgemein-

den  wurden  angeregt,  die  Sorge  um
geistliche.  Berufe  in gröJ3eren Zu-
samrnenhängen  zu sehen: Familie-
Keimzelle  der  lebendigen  Gemein-
de; die gemeinsarne  Benifung  von
Prieätern  und  Laien,  Erst-
kommunion-  und Firmvorbereifüng
in  Kleingruppen,  Okumenisches
Gespräch,  Wortgottesdienst  als Zu-
satnmenkunft  der  Gemeinde,  Chan-
cen einer  priesterlosen  Gemeinde,
Leben  im  Priesterseminar,  was hält
junge  Leute  yom  geistlichen  Beruf
ab?undLichtundSchattenimLeben

einer  Pfarrgemeinde...  waren  das
bunte  Spektrum  der  Themen,  die  in
engagierten  Sfötements  aufbereitet
undkritisch,  suchendunddankbarin
den  Gesprächsgnippen  weiter-
überlegt  wurden.

Es war ein hoffungsvolles  Mit-
einander!

Wir  wollten  in unserem  Dekanat
der  Sorge  um  geistliche  Benife  Im-

püpi  DEN BEZIRKLANDECK

pulse  auf  verschiedenen  Ebenen  ge-
ben: Deshalb  wurden  an den  Bitta-
genvorChristiHimtHelfahrtGebets-

zeiten  für  dieses  Anliegen  abgehal-
ten. Gatq  im  Zeichen  der  Sorge  um
dieZukunftunsererPfarrgemeinden

ohne  ständigen  Priester  sfönd  auch
die  AusbildungvonKommunionhel-
fern  während  der  Fastenzeit.  Bei  der
Nachtwallfahri  konnte  Dekan  Hans
Aichner  ll  Männerund2Frauenfür
den Dienst  der Kornmunionspen-
dung  beauftragen.

18 junge  Tiroler  gcfirixit
LH  Wallnöfer  in Stams

Für  5 Mädchen  und  13 Buben  aus
den B,ezirken  Lienz,  Landeck,  hnst
und  Innsbnick-Land  wurde  der
28. Juni  zu einem  unvergeßlichen
gesfög: Landeshauptmann  Eduard
Wallnöfer  führte  diese  18 jungen  Ti-
'olerinnen  und  Tiroler  in  die  Stifts-
iasilika  Stams,  wo  sie aus der  Hand
om Abt  des Zisterzienserstiftes,
'rälatJosef  M.  Köll,  das Sakratnent
erFirmungerhielten.  DenFiünlin-
en, von  ihrem  prominenten  Paten
iit  Uhr,  Gebetbuchund  Dirndl  bzw.
rachtenanzug  ausgesföttet,  erläu-
rte Prfüat  Köll  in einer  sehr  e:in-
ucksvollen  Predigt  den Sinn  der
irmung  und  sprach  über  die  Gaben
is Geistes.

Nach  der  Pontifikalmessö  in der
ächtigen  Basilika  begann  tnit  dem

FrühstückdergesellschaftlicheTeil,

der die Schar  der Gefirmten  mit
förem'Paten  übers  Kühföi  ins  Ötztal
fiihrte.  So fand  der  von  der  Leiterin
des Tiroler  Hilfswerkes,  Frau  nse
FaschingundihrenMiförbeiterinnen

gut  vorbereitÖte  Tag im  Ötztal  einen
schönenAusklang,  wobeidiejungen
Leute  mit  ihrem  Paten  noch  eine  ge-
mütliche  Stunde  verbringe'ti
konnten.

Dorffest  in  Strengen
Die  Schützenkompanie  Strengen

lädt  recht  herzlich  zu förem  Dorf-
fest:  Ort:  Alte  Säge,  Freifög:  4. Juli
1986,  ab 20.30  Uhr  Thnz  und  Unter-
halfüng  mitdem  +Venet  Trio«<,  Sams-
fög, 5. Juli  1986,  ab 20.30  Uhr  spielt
das »Trio  Tirol«« auf.  Für  Speis  und
Trank  ist  bestens  gesorgt.

I:ag  der  offenen  Tür

Häkelarbeiten von der Ausstellung in der Ldw. HsmihsaltnnBwhnlpLandeck.

Indenletzten  Schulwochenwurde
die  bäuerliche  Bevölkening  des Be-
zirkesLandeckzurBesichtigung

 der
Landwirtschaftlichen  Haushal-
tungsschule  eingeladen.  Die  Schule
wollte  ihreBildungsarbeitvorstellen
und  zeigte  Werkstücke  aus den  Un-
terrichtsföchern  Kochen,  Nähen,
Handarbeiten  und  Basteln.

Die  Bevölkerung  zeigte  sich  interes-
siert  und  die  Lehrerinnen  und  Schü-
lerinnen  der  Haushalfüngsschule
konnten  andiesem  Sonntagnachmit-
fög  viele  Gäste  begtttßen.
Ander  Schule  werden  2 Klassen  mit

L AUSIHREM : j

Schulungswochenende  für  Eltern
Betreuung  behinderter  Kinder  und  Erwachsener

(pdi)  -  Es wird  zwar  unwahr-
scheinlich  viel  von  »Integration«i  ge-
sprochen,  nur  wenige  wissen  aber
von den fötsächlichen  Problemen
einer  Familie  mit  einem  behinderten
Kind.  Wer  kennt  denn  wirklich  die
enorme  physische  und psychische
Belastung,  ja  Uberbelasfüng  der
meistungeheuerföpferenMütterund

Väter,  dienichtnurmitdenbesonde-
ren Problemen  des Allfögs,  sondern
auch mit  bohrenden  Fragen  nach
sinnvollerLebensorientierung,

 nach
.4 Sexualität und Partnerschafi für ihre' behinderten  Kinder  fertig  werden

müssen? Nicht  selten föhlen  sich
diese  Eltern  alleingelassen.

Deshdlb  bietet  die Carifös  Inns-
bruckden  Eltern  behinderterKinder
und auch  Erwachsener  vom  15. bis
17. August  1986  in  Mils  bei Hall  ein
Schulungswochenende  unter  der

LeitungderDiplompsychologin
 und

Psychotherapeutin  Dr.  Zitfö  Steger-
Hain  aus München  und der  Behin-
dertenreferentin  der Caritas  Inns-
bnuck,  Mathilde  Prossliner,  an. Für
Unterbringung  und Betreuung  der
behinderten  Kinder  wird  gesorgt.

Meldungen  bzw.  Anfragen  nach
Möglichkeit  schriftlich  an: Behin-
dertenreferatderCaritas,  6020  Inns-
bruck,  ErlerstraBe  12,  Tel.
05222/26836-14.

Für  all  jene,  dieanderElternschu-
lung  nicht  teilnehmen  können,  sei
auf  die Elterngruppen  verwiesen,
die ab Herbst  in monatlichen  Ab-
siänden  wieder  in Innsbruck,  'Ötz,
Landeck  und Jenbach  zusammen-
kommen  werden.  Nähere  Auskünfte
und Melaungen ebenfalls  beim  Be-
hindertenreferat  der  Carifös.



TVfüsikk»ppl'lp  Grins  in  Augsburg

Am  22.  September  des  Vorjahres

iierte  die Sektion  Augsburg  des

).AV.  mit  den  Wirtsleuten  Robert

nd Ilse  Schimpfössl  den  lOO. Ge-

urtsfög  der  Augsburger  Hütte.  Zu

ieser  Feier  war  auch  die  MK  Grins

ingeladen,  die  damals  den  Gottes-

ienstbeiderHüttemusikalisch
 um-

ahmte.  Dabei  wurde  über  die  Mög-

ichkeit  eines  Besuches  der  Grinner

iei  der  Sektion  in  Augsburg  gespro-

:hen.o Nach  den  organisatorischen

Jorarbeiten  durch  Herrn  Benno

4e1f,  den  l. Vorsitzenden  der  Sek-

.ionAu@sburgunddurchHerrnJosef
Ruetz  sen.,  den Obrpann  der  MK

Grins,  trat  man  am  Samsfög,  den  21.

Juni  1986  die  Fahrt  nach  Augsburg

an.

Bürgermeister  Edi  Ruetz  vertrat

als aktiver  Musikant  die  Gemeinde

Grins  und  Frl.  Lorlies  Handle  natu';

die  Interessen  des  Fremdenver-

kehrsvereines  Grins  wahr.  Natürlich

begleiteten  auch  die  Wirtsleute  der

Augsburger  Hütta,  Robert  und  Ilse

Schimpfössl  die  Musikanten.  Nach

mehrstündiger  Busfahrt  örreichten

die  Grinner  schließlich  um  10 Uhr

ihr  Ziel.  Vor  dem  Gebäude  der  Sek-

tion  in  Augsburg  wurden  die  Tiroler

von  Herrn  Benno  Helf  und  seinen

Miförbeitern  empfangen  und  in  den

Räumen  der  Se)ction  herzlich  be'i

grüßt  und  großzügig  bewirtet.  Dann

stellte  sich  die  Kapelle  in der  Fuß-

gängerzone  auf  und  marsöhierte  mit

schneidiger  Marschmus;k  zum  Rat-

hausplatz.  Nach  der  Besichtigung

des »Goldenen  Saales«  im  Rathaus

fand  die  Begrfü3ung  durch  Vertreter

der  Stadt  Augsburg  sfött.  Als  erste

Blasmusikkapelle  überhaupt,  durfte

die  MK  Grins  im  neu  resföurierten

»Goldenen  Saal«  ein  kurzes  Sfönd-

konzert  geben.  AnscMießend  kon-

zertierte  die  Musikkapelle;  auf  dem

Rathausplatz.  Nach  dem  Mittages-

sen  wurden  die  GrinnervonMitglie-

dern  der  Sektion  Augsburg  zu den

Sehenswürdigkeiten  der Sfödt  ge-

föhrt.  Um  16.00  Uhr  ffolten  dann  die

Gastgeber  die Musikanten  ab und

brachten  sie zu ihren  Quartieren.

Der  nächste  Treffpunkt  war  die  Sfö-

diongaststätte,  womandasAbendes-

sen  servierte.  Hier  fand  auch  die  Ju-

biläumsfeier  der  Sektion  Augsburg,

das  »Edelweißfest«  sfött..ItnRahmen

dieser  Peier  wurden  mehr  als 200

Mitglieder  der  Sektion  geehrt.  Nach

dem  offiziellen  Teil  spielte  die  MK

Grins  zum  Tanz  auf  und  unterhielt

aiebegeistertenAugsburgerbisnach
Mitternacht.

Am  Sonnfög  gesfölteten  die  Grin-

n6r  Musikanten  den  Gottesdienst  in

der  »Heilig-Geist-Kirche«.  Danach

wurden  auf  dem  Kirchplatz  einige

Märsche  zum  Besten  gege§en  utid

der  kräftige  Applaus  zeigte,  wie  gut

das  Spiel  derTiroler  Musikanten  an-

kam.  Im  Anschluß  an  das Mitföges-

sen spazierten  die  Grinner  gemein-

sarn  mit  ihren  Gastgebern  und  vie-

len,  neu  gewonnenen  Freunden  aus

Augsburg  den  Lech  entlang  bis  zum

Eiskanal.  Die  gemütliche  Unterhal-

tung  füurde bei  Kuchen  und  Kaffee

tm Pfarrsaal  +»Heilig-Geist«  fortge-

setzt  und  erst  ffiit  einiger  Verspätung

konnte  dann  die  Höimreise  angetre-

ten  werden.

Besonderen  Dank  schulden  die

Grinner  Musi)canten  all  denen,  die

diese  Fahrt  ermöglicht  haben,  in  er-

ster  Linie  aber  Herrn  Benno  Helf

und  der  Sektion  - Augsburg  des

D.AV.  Die  ohnehin  bereits  vorhan-

dene  gute  Beziehung  zu den  Augs-

burgern  wurde  durch  diesen  Besuch

in Augsburg  sicher  vertieft  und

durch  neue  Freundschaften  gefestigt

und  erweitert.

GvmvintMJföLL

Landecki
Nfölbtyibli.  66

Tel.

Neue  TCst'rne  hesichtigt

Uber2000  Besuehernützten  am Samstag,  den21.6.1986  die Gelegenheit,

die neue Sföndschützenkaserne  in Innsbruek/Kranebitten  zu besichti-

gen. Eine  besondere  Attraktion,  vor  allem  für  die Ktnder,  war  die Mög-

ltchkett,  auf  etnem Hafünger  der  Tragtierstaffel  aus Iandeck  zu  retten.

BegeisterndenAnklangfandauchdasPlatzkonzertderMiliförmusikTi-
rol.  Zu  wesentlich  moderneren  Rhytbmen  fönzten  beim  anschließenden

Sommernachtsfest  noch  1500 Besucher  bts in die späten  Nachtstunden.

. MORcEN  yuSS

' A  L 5ERT  WlEDIER  IN

. 7;'/E  5CHuLE  !

<
.Ä

,f  # # i
7, -'   ,

A  Lf!»ERT  W/K[»ALL

PEN  SPAS3  SEHj«

V ERMISSEN!

SCA'  iP



Fah0  nach  Bregenz
Pro@rarnm:
Samsfög,  5. Juli  -1986: Abfahrt:

13.52  tJttr  -  mit  dem  Dachstein  Ex-
press  'ab Hauptbahnhof  Innsbruck.

-Ankunft:  ca. 17.00  Uhr  in Bregenz.
aAnschließend  Zimmereinteilupg  im
HotelMessmer.  20.30  UhrTanzfahrt
auf  demBodensee  aufeinemfestlich
beleuchteten  -Schiff  der Bodensee-
flotte.  Für  Musik  und gute Stim-

-mung  wird  gesorgt!
Sonnfög,  6. Juli:  biszuunsererAb-

fahrt,,ca.  1,5.10 Uhr  von  Feld)circh,
füllt  die  Firma  Kolb  das programm!
Anmeldung:  mittels  beiliegenden
Brlagscheines  (Kto-Nr.  120Ö- "
001202,  Sparkasse  Wenns).  Anmel-
dung  nur  gültig  bei gleichzeitiger.

. , Anzahlung  von  S'300.  -  (Name  und
Adresse  der  Teilnehmer  nicht  ver-
gessen!)  Den Unterinntalern  wird
die  Bahnkarte  nach  Innsbruck  -

.selbstverständlich  wieder  zu-
gesandt.

Zusteigmöglichkeiten:  Kitzbühel
12.40  Uhr,  Wörgl  13.11 Uhr,  Ötztal-
Bhf.  14.21  Uhr,  Landeck  14.48  Uhr,
St. Anton  15.19 Uhr.

Auf  zahlreiche  Teilnahme
freut  sich  die

Bäckerjugend  Tirol!

Sponsion:  Herr  Manfred  Tre-
falt,  Landeck,  wurde  auf  der
Technische,n  Universität  in
Wien  zum  Diplomingenieur

. der  Elektrotechnik  ernannt.

ÖPE  Penrinnistpn
Im  Monat  Juli  entföllt  der  Sprech-  '

fög ffir  ÖBB-Pensionistfö!

' Sprechtag  entföllt
'Am  Monfög,  den  7.7.1986 entffillt

:ler Sprechtag  in Wohnungsangele-
genheiten.

Schützengilde  Landeck
'Öie Gildenmeisterschaft  1986  im

(leinkaliber-Gewehr-Schießen
 fin-

let am komrnenden  Sonntag,  den
i.7.1986 am KK'SchieBsfönd  Schloß-
iald  sfött.' Geschossen  werden  die
)iöziplipen  Englischmatch  - 60
chuß  1iegend','3  Stellung,  liegend  -
.ehend - kniend  je  20 Schuß  für  die
(erren-7Dazen,undJungschützen-
lasse. Senioren.und  Altschützen,  je

30  SchuPiliegend  und  stehend.  Vete-
ranen  schießen'50  Schuß  sitzend  auf-
gelegt.  Als  Beginn  und Neanungs-
schluß  ist 8.30  T)hr  festgelegt.

Naßleistungsbewerb

in  Pfunds

Freitag,  4. Juli  1986:  -
19.30  Uhr:  EinzugderMusikkapelle-
Tösens  una der  Freiwfüigen  Feuer-
wehr  Pfunds,  chließend  Konzert
der  Musikkapplle  Tösens.
21.00  Uhr:  Thnz  mit  den bekannten
und  beliebten  »Original  Ebbser
Buam«.  Eintritt:  öS 45.-.

' Samstag,  5. Juli  1986:  '
7.30  Utu':  Eröffnung  des Bewerbes,
8 bis 18 Uhr:  Naßleistangsbewerbe,
Festzelt  ab 9 {Jhr  bewirtschaftetund
ab  lO Uhr  musikalische  Unter-
haltung.

Sonntag,  6. Juli  1986:
7.30  Uhr:  Ausstellung  der Wettbe-
werbsgruppen  pnd  der  Formationen
indetMoosgassezum  gemeinsamen
Einzug  ffit'  die  Sch1ußveranstaltung.
8.30  Uhr:  Meldffngder  angetretenen
Gruppen  an den  Bezirksfeuerwehr-
kommandanten.  Feldmesse,  zele-
briert  von  Hochwfirden  Herrn  Pfar-
rer Micha:el  Bernot,  musikalische
Umrahmung  der  Musikkapelle

. Pfunds.  Ansprachen.  Siegerehtung

. und  Überreichung  der  Erinnenings-
geschenke.  Abmarsch  det  pewerbs-
gnippen  und  Formationen  mit  Defi-
lierung.  Ft'ühschoppen  mit  der  Mu-
sikkapelle  Kappl.

Gildemeisterschaft  1986
Am  Samstag,  dem  12.Ju1i  und  am

Sonnfög,  dem  13. Juliveranstaltetdie
Schützengilde  Zams  auf  dem Som-
merschießsfönd  Anreit  die  KK-,
Gildemeisterschaft1986.  Bedingun-
gen:  Wettkampfklasse  - je  20 Schuß
liegend,  stehend,  knieend,  Jung-
schützenklasse-je  lOSchußliegend,
stehend,  knieend,  Seniorenklasse  -
je30Schuß1iegendund  stehend,  Alt-
schützen  und  Veteranen  - 30 Schuß

,liegend  aufgelegt.  Die  Veranstalfüng
beginnt  jeweils  um 10 Uhr,  eigene
Gewehre  sind  erlaubt;  wenn  sie den
internationalen  l Bedingungen ent-
sprechen.

Stadtpfarre  Landeck
Sonnfög,  6.7.1986,  9.30  Uhr  Fari';i-

liengottesdienst  f. Alois,  Maria  und
Josef  Ötzbrugger,  Martin  und  Maria
Singer,  Arma  u. Andreas  Kästle,  19
Uhr  Hl.  Messe  f. Johanna  Guem,
Anna  Elisabeth  fötsch,  Sifüia  Ga-
dermayr

Monfög,  7.7.1986,  19.30. '?Jhr
Rosenkranz-Andacht

Dieiistag,  8.7.1986, 19.3.O Uhr  Hl.
Messe  f. Karoline  Albertini,  Hilde-
gard  und  Mathilde  Wadljtzer,  Luise
Fili

Mittwoch,  9.7.1986,  19.30  Uhr  HI.
Messe f. Cilli  Bledl, E0op Pmzger,
Anna  Lechleitner

Donnersfög,  10.7.1986,  19.30  Uhr
Hl.  MessefürAnnaPlattnerundEl-
tern,   Franz  ,Kathrein,  Josef.
Kleinheinz

Freifög,  11.7.1986, 19.30  {Jhr  Hl.  ,
Messe  f. Susanne  Gandler,  Verst.  d.
Fam.  Thurnes,  Richard  ffind Johann

4ungb1ut,  20 Uhr  Gebet  vor dema
Kreuz

Samstag,  12.7.1986,  16 Uhr  Hl.
Messe  im  Altersheim  f. Johann  Zan-
gerle,  Anna  Bartak,  18.30  Uhr  Vor-

,abendmesse  f. Margarethe  Prantner,
Erich  Poleßnig,  Ida Drechsler,  20
Uhr  Orgelkonzert

Sonnfög,  13:7.1986,  9.30 Uhr  Fa-
miliengottesdiesnt  als 1. Mhresmes-

 se für  Egon  Pinzger,  Gedenken  an
Karl  Ginther,  Ida  Büsel,  19 Uhr  Hl.
Messe  f.  Hilda  Mayr,  Heinrich
Patsch,  Hugo  und  Karl  Tiefenbin4
ner  und  Rosa Zelle  geb. Karner

Bemerkungen:  Samsfög,  17 Uhr
Rosenkranz

Pfarrkirche  Perjen
. Sonnfög,  6.7.1986, 8.30 Uhr  Hl.
Messe  für  Robert  Thurner  und  für
Albert  Holzer,  lO [%  HI.  Messe  für

' die Pfarrgemeinde  und ffir  Anna
Scherl  Jhrn.,  19 Uhr  Hl.  Messe  für
Marianne  Schlattinger,  ftir  Heinrich
Thurn  und  für  Verstorbene  der  Fam.
Maschler-Plattner

Monfög,  7.7.1986,  7 UlirHl.  Messe
für  Maria  Tiefenbrunn  Jtun.,  für  Jo-
hann und Paulina  Sailer  und für
Alois  und  Lina  Kathrein

Dienstag,  8.7.1986,  7UhrH1.  Mes-
sefürMariaNeuner,  fitrHildeSager
mit  Familie  und  für  Franz  und  Erich

. Tiefenbrunn

Mittwoch,  9.7.1986, 7 Uhr  Hl.
Messe  fflr  Verstorbene  der  Familie
Stocker  und  für  Verstorbene  der  Fa-
milie  Regensburger  und fflr  Karl
Ginther,  19 UhrHl.  MesseförAnton
Schrnitt,  für  Richard  und  Josefa  Ta-
manini  und  für  Josefa  Raich

Donnersfög,  10.7.1986,.  7 Uhr  HI.
Messe  für  Ernst  und  Antonia
Schöpf,  fiirJohann,  BarbaraundJo-
sef Gabl  und  für  Felix  Kopp

Freifög,  11.7.1986, 7 Uhr  Hl.  Mes-
se für  Josef  Perktold,  ffir  Manuela
Haslwanter  und  für  Verstorbene  der

'  Pamilie  Fuchs

Samsfög,  12.7.1986,  '19 Uhr  HI.
Messe  für  Carolina  Pöll,  für  Robert
Thurner  und  für  Josef  Putz

Pfarrkirche  Bruggen
Sönnfög,  6.7.1986,  9 Uhr  Hl.  Amt

. fürdiePfarrgemeinde,  10.30UhrH1.

Messe  för  Karl  Ginther,  19.30  Ul
Hl.  Messe  für  Cäzilia  Bledl

Montag,  7.7.1986,  8 UhrHl.  Mesi
für  Paul  Prandtauer

Diensfög  8.7.1986, 19.30  Uhr  Jt
gendmesse  ftir  Josef  Krautschneide

Mittwoch,  9.7.1986, 8 Uhr  Hi
Mösse  für  Anton  Schlatter.

Donnerstag,  10.7.1986,  Sel.  Engel
bert  Kolland,  Martyrer,  19.30  Uh
Hl.  Messe  för  Verstorbeni

. Schmiderer-Zangerl

Freitag,'  11.7.1986, Hl. Benedik
von I%rsia, Schutzpatron von Euro
pa, 19.30  UhrHl.  MessefürVerstor-
bene  Kraxner-Perktold

Samstag,  12.7.1986,  19 Uhr  Rosen-
'kranz  zum  Rltimafög,  19.30  Uhr  HI.
Amt  für  Alois  Auer

Pfafrkirche  Zams
Sonnfög,  6.7.1986, 8.30  Uhr  Jah-

resamt  ffir  Adolf  und  Mathilde
Wachter,  10.30 Uhr  Jahresamt  ffir
Stefanie  Weiß,  19.30 Uhr  Segen-
andacht

 Monfög,  7.7.1986, Hl.'  Willibald,.
' 7.15 'Uhr  Jahresarnt  fflr  Alexander
und  Heiai  Klug,  10 Uhr  Betstunde
der  Frauen

Diensfög,  8.7.1986, Hl.  Kilian  und
Geföhrten,  10.30  Uhr,  in  Schweighof,
hl. Messe  für  Lebende  und  Verst.
Herzog,  19.30  Uhr  Jahresamt  tür  Jo-
sef  und  Maria  Saurwein

Mittwoch,  9.7.1986, 7.15 Uhr  Jah-
resmesse  fflr  Josef  und Katharina
Streng

Donnersfög,  10.7.1986,  Sel. Engel-
bertKolland,  19.30UhrJahresmesse
ir  Josef  Ötzbrugger und  Messe  für
Michael  Kappacher

Freifög,  11.7.1986,  Fest  des Hl.  Be-
nedikt  von  Nursia,  7.15 Uhr  Jahres-
messe  für  Maria  und  Josef  Siegele

Samstag,  12.7.1986,  Mariensams-
fög,  7.15UhrH1.  MessefürdiePfarr-
familie,  19.30 Uhr  Jahresamt  für
Otto  Köchle

Sonnfög,  13.7.1986,  8.30  Uhr  Jah-,
resmesse  für  verst.  Geschwister
Zangerl,  10.30UhrJahresamtfürJo-
sef  Riedl,  19.30  Uhr  Segenandacht

Evangelische

Gottesdienste
Sonnfög,  6.7.: 9.30 Uhr  Landeck,
9 Uhr  Imst,  17 Uhr  St. Anton

Christliche  Getneinde
' Spenglergasse  I, Landeck.

Jeden  Sonnfög  *rsammlung  um
9.00  Uhr..

. Npua'ipocfölihJie  K;rche:
Gottesdienst  In Zamp,  Alte  Bun-

desstraße  12. Die  Gotvsdienste*ind
jedermann  zugänglmh.  Interessierte
sind  herzlich  willkomrnen.

Sonntag,  6.7. :9.30  Uhr  Gottesdienst
für  die Entschlafenen'.



Iberlandliga
funds  und  Kauns  sind  praktisch

{eister.

n der  I. Klasse  hat  sich der  SV

mika  Pfunds  nun  endgültig  den

4eistertite1  gesichert.  Herzliche

;ratulation!

ipaöend  wird  noch  der  Kampf.

tm den  6. Platz'zwischen  Kappl

ind  Grins.  Den  Kapplern  genügt

tllerdings  im letzten  Spiel  gegen

rabellenschlufüicht  Pettneu  ein

Jnentschieden,  um den Verbleib

n der  I.  Klasse  zu  sichern.  In  der

[I.  KlasseistKauns  praktischMei-

iter.  Lediglich  Lok  könnte  durch  2

Siege in den noch  ausstehenden.

Begegnungen  bei 2 Niederlagen

von Kauns  noch  geföhrlich  wer-

den.  Kaunswirdabervoraussicht-

lich  bereip  am  kommenden

Wochenende  im Spiel  gegen  das,

Tabellenschlufüicht  Flirsch  alles

klar  machen.

I.  Klasse:

SV  St.  Anton  - FC  Raika  Kappl %

7:2 (4:1)

Das »letzte  Aufgebot«  von Kappl

hatte in St. Anton  nie die Chance,

einen  Punkt  zu holen.  Bereits  in der

6. Spie]minuteeröffneteHeisslChri-

stian  den Torreigen,  und der selbe

Spieler  erhöhte  6 Minuten  später  auf

2:0. Als  wenig  später  Deiser  Alois

'auf  1:2 verkürzte,  kam nochmals

Hoffnung  bei den Gästen  auf,  doch

zwei  Tore  von  Schranz  Christian  be-

deutetendenklaren4:1  Pausenstand.

Nach  Seitenwechsel  erhöhten  Ebster

Martin  (3. Minute)  und Brummeier

Christian  (6.,.Minute)  auf  6:1.

Bessermachtenesdie  KapplerSchü-

ler. Sie siegten  über  die  Schüler  von

St. Anton  mit  9:0  (6:0).  Die  Tore  für

Kappl  erzielten  Hauser  Rainer  (3),

Wechner  Peter (2), Waibl  Richard

(2),  SiegeleDietmarundJägerPeter.

FC  Strengen  - FC  Pettneu

3:0  (l:O)

' DasSpielstandaufmäßigemNiveau

und  litt  unterder  großen  Hitze.  Som-

merfußball  also. Strengen  war  stets

feldüberlegen  und erzielte  durch

Haueis  Friedl,  Lorenz  Peter und

Mungenast  Bernhard  die  Treffer.

Die  SchülervonStrengen  unterlagen

den  Pettneuer  Schülern  mit  O:4. Die

Miniknaben  von  Pettneu  siegten

über  die Miniknaben  von Strengen

mit  9:2.

TabelIe  I.  Klasse:

l. Pfunds  . 15 10 3 2 43:16  23

2. 'Strengen  14  7 4 - 3 35:23  18 "

3. St. Anton  14  8 0 6 39:29  16

4. Fließ  14  7 2 5 36:32  16

5. Kaunert.  14  8 0 6 28:27  16

6. Kappl  15  6 3 6 43:33  15

7. Grins  14  6 0 8 29:33  12

8. Pigns  14  3 1 10 26:52  7

9. pettneu  '14  211115:49  5

Pians-Pfunds

6:0  (4:0)

In  diesem  jederzeit  fairen  Spiel  sieg-

fe der Tabellenführer  Pfunds  klar

- über  die ersatzgeschwächten  Pian-

ner. Pedrazzoli  Siegmar,erzielte  al-

lein  5 Treffer.  Die  Schüler  von  Pians

und Strengen  trennten  sich  4:4.  

In  einem  weiteren  Spiel  derI.  Klasse

siegte  der  FC  Kaunertal  in Fließ  mit

4:2  (2:1).

II.  Klasse

FC  Galtür  - FC  See

0:2  (O:O)

Das Spiel  yerlief  in der l.  Halbzeit

ausgeglichen.  Inder2.  Halbzeitver-

wandelte  vorerst  Luchetta  Erich

einen  Elfmeter.  Von.  diesem  Zeit-

punktab  warendie  Gäste  feldüber]e-

gen,  und  2 Minuten  vor  dem

Schlußpfiff  stellte  Zangerl  Alfons

den  verdienten  Sieg  der  Mannschaft

aus See sicher.  ,

FC  Nauders  - FC  Ried

1:2  (0:2)

Einen  überraschenden  Sieg  feierten

'die  Rieder  in  Nauders.  In  der

l.  Halbzeit  waren  die  Gäste  ständig

feldüberlegen  und ]agen verdient

mit  2:0  in Führung.  Nach  dem  An-

schlußtreffer  von  Klinec  Helmut

kurznachdemSeitenwechselkamen

die  Gastgeber  plötzlich  auf  und ar-

beiteten  einige  ausgezeichnete

Chancen  heraus,  doch das Glück

stand  nicht  auf  der  Seite  der  Naude-
»

rer.  Dreimal  rettete  die Latte  die

Rieder  vor  dem  Ausgleichstreffer.

Die  rund  lOO Zuschauer  bekamen

jedenfalls  ein spannendes  Spiel  zu

sehen.

FC  Tösens  - SV  Ischgl

7:1  (3:0)

EineklareAngelegenheitffirdie  Tö-

sener,  die während  der gesamten

Spielzeit  überlegen  waren.  Ischgl

war  lediglich  bei  einigen  Konteran-

griffen  gefährlich.

WaldhartReinhard(5),  SchranzRo-

bert  und Forcher  Hubert  erzielten

die  Trdfer  für  die  Sieger.

FürIschglwarGstreinChristopher-

folgreich.

FC  Kauns  - Lok  Landeck

4:2  (l:l)

Im Schlager'  dieser  Runde  konnte

Kauns  durch  den  Sieg  über  Lok  die

Tabellenführungausbauen.  Inder  l.

Halbzeit  gab es Chancen  auf  beiden

Seiten  und  das Spiel  verlief  ausge-

II.  Klösse  Tabelle:

1. Kauns  16 13 3 0 61;17  29

2. Land.  1611  3 2 68:25  25

3. Nauders  16  8 3 5 54:40  19

4. Tösens  16  7 2 7 37:41  16

5. Stanz  ' 15  6 3 6 45:33  15

6. See 16  6 2 8 39:46  14

7. Ried  16  4 5 7 31:41  13

8. Ischgl  16  5 2 9 27:55  12

97(3a1für  16  411122:55   9

lO. Flirsch  15  2 21127:58  6

und  das Spiel  stand  auf  des Messers

Schneide.  Schließlich  fiel  dann  aus

einem  Elfmeter  der  alles  entschei-

'dende  4. Treffer  für  Kauns.  Die

Spieler  von  Kauns  kamen  jedenfalls

gut aufgewärmt  in dieses  Siel,  da

vorher  noch  der  Rasen  gemäht  wer-

den  muP+te.  '

9. Jägerschießen  in See
Die Austragung 4es Schießens er-
folgte  bei  bestem  Sommerwetter.  Ei-

nige  der  Schützen  waren  so erpicht,

ein  gutes  Ergebnis  zu erzielen,  daJ3

man  sich  entschloß,  eine  dritte  Serie

zujenehmigen.  JagdaufseherWalter

Tschiderer  war  Aufsicht  am Schieß-

stand und meisterte  seine  Aufgabe

mustergültig.  Beirr'  »(3rünen

Abendit  im  GasthofLamm  in  See er-

folgte  dann  die  Siegerehning.  Hege-

meister  Bgm.  Vinzenz  Gstrei%erin-

nerte  besonders  an denverstorbenen

Jagdpächter  Viktor  Sckunid,  dem

dieses  Schießen  gewidmet  war,  aber

auch  an die  in diesem  Jagdjahr  yer-

storbenen  Jagdkarneraden  Wildmei-

ster  Sepp  Eiter  und  Johann  Ladner.

Die  Jagdhornbläsergruppe

»Gstrein«untermaltediePreisvertei-

lung  musikalisch.

Alle  sind  eingeladen,  am nächstjäh-

rigen  »JubiläumsschieJ3enii,  10. Jä-

gerschießen  in See, teilzunehmen.

Cupsieg  fixiert!
Mit  einem  3:4  (2:2)  Auswärtser-

folg  über  den  SV  Neustift  sicherte

sich  der  SC 8parkasse  Starken-

berger  Imst  endgültüg  den Titel

eines  Ttroler  Fußball-Pokal-

siegers.  Die Neustifter  wehrten

stch  zwar  bis  zum  Schlußpfiff  ge-

gen  eine drohende  Niederlage,

dochimEndeffektsiegtendiespie-

lerisch  klar  sförkerenImster  doch

verfüent.

Bereits  in  der  12. Minute  erzielten

die  Gäste  durch  Kern  den  Führungs-

treffer,  dochbereits  6Minuten  später

glicherföie  Sfübaier  aus. In  dey 28.

MinutegingendieHeirnischensogar

in Füht'ung,  zwei  Minuten  vor  dem

Halbzeitpfiff  gelang  Stefan Moser

aber  doch  noch  der  Ausgleich.  Die

Entscheidung  fiel  erst  in  der  Schluß-

phasederBegegnung.  Innerhalbwe-

niger  Minuten  gingen  die  Oberlän-

der  durch  Herbert  Scheiber  und  Hu-

bert  Schiechtl  mit  4:2  in Fühning,

die  Gastgeber  vermochten  hingegen

nur  noch  einen  dritien  Treffer  zu er-

zielen.

DieImster  botenindieser  Ausein-

andersetzung  sicherlich  eine  sförke

Leistung,  vor  allem  wenn  man  be-

rücksichtigt,  daß mit  Böckle  sowie

Josef  'und Klaus  Eisenbeutl  drei

Stammspjeler  fehlte)n.  a

' Ergebnisse:
Damenklasse:

l.  Tschiderer  Angelika,  See-

Schaller,  2. GauggTheresia,  Pettneu

Gäste  Herren,  außerhalb  Hegering

See:

1. Griesser  Stefan,  Landeck,  2.

Mund  Hermann,  Imst,  3. Griesser

Albert,  Landeck

Gäste  Herren,  Ausland:

1. Scheytt  Kurt,  nlingen/BRD

Gäste  Herren,  Hegering  See:

l. Kolp  Albert,  See-Glitt,  2. Tschi-

derer  Theodor,  See, 3. Tschiderer

Stefan,  See, 4. Zangerl  Emil,  See-

Raufö,  5. Lenz  Christian,  See

Jäger,  Allgemeine  Klasse,  Hegering

See:

l. Tschiderer  Helmut,  Kappl/N0,  2.

Tschiderer  Reirföold,  Sföpf-Versing,

3. Gstrein  Vinzenz,  See, 4. Pircher

Arthur,  Sföpf-Versing,  5. Zangerl

Karl,  Sföpf-Versing

Aufstieg

geglückt!
Nach  grömenteils  klaren  Siegen  in

der Bezirksliga  III  (gegen Ischgl,

Prutz,  Nauders  und  Nassereith)

konnte  das Herrenteam  II  aus Zams

am vergangenen  Sonnfög  auch das

Aufstiegsspiel  in  Kematen  (Termini-

sierungnachmittags,  bei  größterHit-

ze) mit  6:3  klar  für  sich  entscheiden

a und  somit  den Aufstieg  in die Be-

zirksliga  II schaffen.  Der  Kader:

Mag.  Haid  Winfried,  Kappacher

Marco,  Kappacher  Rainer,  Pall Ge-

org,  Pall  Hanno  jun.,  Dipl.-Ing.  Pes-

jak  Walter,  Rudig  Toni  und  Winkler

Reinhard.  Wir  gratulieren  fiir  die

gute  Leistungwährend  dergesamten

Meisterschaft  und beim  Aufstiegs-

spiel.  -

Achtung!  %ichtiger  Tennister-

min!  Sparvor-Jugendcup  in Zams

vom  12. bis 13. Juli  1986. Beginn:

9.00Uhr.  Bewerbe:  A68/69,  B 70/71,

C 72/73,  D 74/75,  E 76 und  jünger!

Einzel  und  Doppel.  Nennungs-

schluß:  11.7.1986,'18.00  Uhr. Nen-

nungen  entweder  über  die  Vereine,

denen  genaue  Informationen  zuge-

sandt  wurden  oder  ab 17.00 {Jhr  täg-

lich  im  Tennisheim  Zams,  Tel.

05442/3808.
L.W.



OAV-Sektion

Laüdeck

Alpinkurs:

zumrichtigen  Verhaltenimweglo-
sen 'Gelände  und  Fels bis zum  III.
Schwierigkeitsgrad  am  5. und  6. Juli

- 1986  in der Steinseehütte,  fü:girin:
Samsfög,  5. Juli  1986, 9 Uhr  vor-
mitfög.

Der  Kurs  beschäftigt  sich  mit  der
piaktischenAusbildung  am Samsfög
während  des Tages.  Am  Abend wird

, ein Referat  über  Qetter  am Berg,
1. HilfeundrichtigeErnährungbeim

Bergsteigen  stattfinden.  Der  Sonn-
.tagdientdannzuein4rKlettertourim
Bereich  des  m. Schwierigkeits-
'grades.

Ausrüstung:

Brust-  und Sitzgurt,  Rebschnüre,
Seilring,  Abseilachter,  Karabiner,
Kletterschuhe,  Steinschlaghelm,  ev.
Seil (wird  beim  theoretischen  Kurs
besprochen).  Eine  unbedingt  not-
- -.ndige  Voraussetzung  für  diesen  
.urswäredie  TeilnahmeamKnoten-

kurs.  DieseEinladungetgehtg1eich-
zeitig.

Tiroler  Sozi'fülipmt
. Fafflilienberatungs-

stelle  Zams
a Zams,  alte  Bundesstraße  2,

Tel.  39364/41373

Neue  Brücke  in  Grins

Die  Brücke  über  den  Iaderbach  iin  Gemeindegebiet  von  Grins  konnte  kürzlich  für  den  Verkehr  freigegebenwerden.  In  nur  einmonatiger  Bauzeit  wurde  dieses  äußerst  notwendige  Bauvorhaben  verwirklicht.,Die  alteHolzkonstruktion  konnte  den  Anforderungen  nicht  mehr  gerecht  werden  und  aus  Sicherheitsgründen  mußteman  sich  zum  Bau  der  neuen  füiicke  entschlieBen.

»Unterwegs  im.

 Oberland«

(Verschiedene  Berufe  im  Wandel
derZeit).  IndieserSendereihehören.
Sie Mundart  und  Volksmusik  zum
Thema  +iDer Soldat«.  Gestalter  und
Sprecher  ist Bruno  Öttl.  Die.  Sep-
dung  wird  am 7.7.86 um 17.10 in O-
Regional  ausgestrahlt.

 Gesellschaft  für

-Masern-Mumps- PsYch'cheH'fglene :, . - . h,ufudgen  - bietet Hilfe und Beratung bei Le-benspmblemen und  p@ychischengs 'm' " ' An  dei.(ndheituibleifüpg  der  Schwierigkeiten. Wir haben unsereld«.  Bairkshauplpimnschan  Landeck,  Adresse  und Sprechstunden  gdn-]fe  im  Wandel Innstr'  15,  werden  Masern  - dert!  'Ab  März  erreicjien  Sie uns anndereihehören.  Mumps  -'lmpfungen'  för  Kinder  ati jedem  Montag  <n  16 bis,18  Uhr  inilksmusik Zum dem  ua. lzbensföonat,jedeqDiens-,  Landeck/%jen,  Riefery3asse  14.,Ges(atter llnd  tÖg w»rmittap  und  nach  wrheriger  (Ordination  Dr. KrÖss),  Tel.  3811.»ttü. Die  Sen-  teleffinäghera  : jldung.  adurch- Nervenärztliche  Beraturyg:urn 17.10 in O-  geföhrt.  - ' - "  .Dr.  R, KtÖ8S, SOZialberafüng:F. . DieImp:nge,rfoigtköstemos.  Dipl.SA.BrtgitteSaurwein.

Fa.Dipl.lng.

Swietelsky

Straßen-  und Tiefbauunternehmen
6500 Landeck,  LJrichstraße  6
Tel. 05442/2678  oder  3522

...Asphaltfietungen  - 'nansporiJ[»etoi-»
güteüjbeiwaciiä  - Brückenbau  - Hochbau

Büro  Landeck,  Tel. 05442/2678  oder  3522
Mischanlage  Beton - Asphalt, Tel. 05.442-3255 oder 3256



Seninrpnhimr1  T.andeck

Zu  unserer  Halbfögswanderung

mt Herrn  Georg  Thurner  als Wan-

.erführer  nach  Grist  treffen  wir  uns

m Diensfög;  den 8. Juli  1986  um

2.50  Uhr  bei der  Venetbahn-Tal-

fötion.  Um 13.00 Uku' fahren  wir

iergwärts  zur  Mittelsfötion.  Von

lort  wandern  wir  gemütlich  2 bis 2

1/2 SfündennachGrist.  Nacherfolg-

er  Einkehr  fahren  wir  um  17.30  Uhr

nit  dem  Bus  nach  Landeck.  Regen-

ichutz  und gutes Schuhwerk  nicht

iergessen. Obmann 0ans Schrötter.

Waldarena  Obförrenz

Samstag,  5. Juli  1986, 20.30 Uhr
- Eröffnungsansprache  - »Wie einst

so heut«,  Lieder  aus dem  Mittelalter

und  der  Gegenwart  - Ausführende:

Helmut  Fieber  (Baß;  Tiroler  Lan-

destheater)  und  Helmut  Hofmüller

(Begleifüng).

Sonntag,  6. Juli  1986,  20.30  Uhr
- Flötenensemblei  Imst  - Leitung:

Ferdinand  Köck.  Mitwirkend:  Chri-
stineKöck,  E1isabeföK511,  Veronika

Melmer,  WolfgangReich-Zwischen

denMusikstückenLyrikvonundmit

Meir  Marcel  Faerber  (Israel).

Dienstag,  8. Juli  1986,  19 Uhr:

Autorenlesung  (mit  Diskussion) im
Merkursaal  der  Merkurversiche-

rung,  Innstguck,  Leopoldstraße  17:

Meir  Marcel  Faerber  (Israel)  liest

»Satirisches  aus Tel Aviv«.

»Ich-bin-Woche«  für

14-16jährigeJugendliche

(pdi)  - Eine  »Ich-bin-Woche«  fiir

14-16jährigeJugendlicheveransföl-

tet die Kaföolische  Jungschar  vom

' 25. bis  31. Juli  1986  in Radfeld  bei

Rattenberg.  Durch  verschiedene

Schwerpunkte  (Ich  bin,  Ich  und  die

anderen,  Ich  und  Gott,  Ich  und  die

Umwelt)  wird  denjungenMenschen

in ihrer  Pubertätsphase  Anregung

geboten,  siöh  mit  sich  selbst  und  rnit

,ihrer  Umgebung  auseinanderzuset-

zen. Nähere  Auskünfte'  und  Anmel-

dungenbis  spätestens  17. Juli:  Kathö-

lische  Jungschar,  . Wilhelm-Greil-

Straße'   7, 6020 a Innsbfück,

Tel'. 05222/33621-28,  29.

, ,Fchr:intaGgfüdelfmest121n.7d.ezruFeiln1eeBmergAemuü;llnt

Grillfest

Der  Rodelklub  Landeck  ladet  am

Beginn  ist  um  19{Jhr.

ßendem  Konzert,  danach  Tanz mit

den  +»JungenKlostertalern.  Samsfög,

12. Juli  - 19Uhr45,  Einzug  mit  der

Musikkapene  Fiss, ab 20 Uhr  30

Tanzunterhaltung  mit: dem »Tyrol-

Expreß«,  Tombola  der  Bergrettung

Ried. Sonnfög,  13. Juli - Um 9Uhr15
Abmarsch  zur  Feldmesse  beim  Mu-

sikpavillon  am  Gatterweg,  ab

9Uhr35  Festgottesdienst,  anschlie-

ßend  Fahnenweihe.  Von  11Uhr30  bis

13 {Jhr  Frühschoppen  mit  der MK

Rottweilhausen,  anschließend  Kon-

zertderversch.  Musikkapellen.  Von

16 {Thr  bis  19 Uhr  spielt  das bekann-

te»  Bernegg-Echo«i  und  ab 20 Uhr  -

Fesföusklang  mit  dem »Goldried-

Quintett  aus Matrei  i. O.

FF  Faggen

DieFF  Faggenveransföltet  vom4.

bis 6. Juli  ein Zeltfest.  Programm:

Freifög,  4. Juli  - 19Uhr45,  Einzug

.und Konzert  der  MK  Prutz,  ab 21

Uhr,  Tanz  mit  dem  »Tirol-Expreß«,

Samsfög,  5. Juli,  19 Uhr45  - Konzert

der  Musikkapelle  Kauns  und ab 21

Uhr,  Tanzmitdem+»ZiLlertalerQuin-

tett«  . Soonfög,  6. Juli  - Frühschop-

pen  mit  der  »Sföuda-Musi«  aus

Pnitz,  ab 13Uhr30  - Aufmarsch  mit

der  MK  Tösens  und  der Schützen-

kompanie  Prutz-Faggen,  anschlie-

J3end Tanz mit  dem  »Pontlatz-Trio«.,

Ab  20 Uhr  Tanz  und  Unterhaltung

mit  Erich  Reiter  und  seinen  »Origi-

nal Telfer  Buam«.

SOkk1füerfe5f  Pcrjcn

Die  Sfödtmusikkapelle  Landeck-

Perjen  veranstaltet  am  5. und  6. Juli

ein Somrnerfest  im Zentnim  von

Perjen.  Samsfög:  Ab  18Uhr  Unter-

haltungmitdenVenetspatzen.  Sonn-

fög:  10Uhr30  - Fihschoppenkon-

'zert  der  MK  Sfönz,  ab 13 Uhr,  Kon-

zert  der  MK  Pettneu  a. A.,  anschlie-

ßend  Unterhaltung  mit  dem

ooSunrlSe-Duo«,

Sprechtag  im

{'J(iiynqtmmpnm

im  Resföurant  Alt  Fiss.

Donnersfög,  3. Juli:  8.30  Uhr

Kaunerberg-Rundwanderung.  An-

meldung  Tourist  Information  Fiss.

KnÖdel-Tag  auf  der  Kuhalm.  18.30

Uhr  Grillabend  im  Schloßhotel.  An-

meldung  im  SchloBhotel.

Freifög,  4. Juli:  8 {Jhr  Gef.  Bergtour

zur Hohen  Aifenspitze  (2.784m).

Anmeldung  Tourist  Information

Fiss.  8 Uhr  Busausflug  nach  Meran

zum  Wochenmarkt.  Anmeldung  im

Gasthof  Lamm.  Kiachle-Tag  in der

Fisser  Alm.

Waldfest  in  Grins

I)er  SC Grins  undderFC  Grinsla-

den  recht  herzlich  zum  Waldfest  am

5. und  6. Juli  arn Scheibenbühel.

Programm:  Samsfög,  5.7. : 19.30  {Jhr

Einzug  und  Konzert  der  Musikka-

pelle  Grins;  ab 21 Uhr  spielt  das

»Sonnwendquintett«.  Sonnfög,  6.7.:

ab 10 Uhr  Frühschoppen,  Nachmit-

fög Einzug  und  Konzert  der  Musik-

kapelle  Grins,  ab 17 {Jhr  spielt  das

»Berneck  Echo«  zum  Tanz. Große

Tombola.

Freiluftdisco  in  Fiss

. Am  Samsfög,  den  5. Juli  1986  lädt

die  Jungbauernschaft  Fiss  recht

herzlich  zur  l. Freiluftdisco  in  Fiss

mit  Videoshow  bei der Talstation

Waldlift.  Beginn  ab 20.30  Uhr,  Ein-

tritt  S 30.-.

SprechtagfürBehinderte

Sprechtag  der  Sozialberatung  für

Behinderte  am Monfög,  den  7. Juli  in

Landeck,  Urichstraße  43, von  13 bis

15 Uhr  Sprechsfünden,  Tel.  05442/

4040.  In Imst  Sprechstunden  nach

Vereinbarung.

Sänger-  und

Mmikqntpnhnqngqrt

Die  Zuagroast'n  laden  wieder

recht  herzlich  zu ihrem  Sänger-  und

Musikantenhuangart  am  Montag,

den  7. Juli  1986  im  Gasthof  ++Gemse«

in Prutz  ein.

Keine  Lungen-

untersuchung

Am  Diensfög,  den 1.7.1986 und

Diensfög,  den 8.7.1986, findet  in  der

Gesundheitsabteilung  der Bezirks-

hauptmannschaft  Landeck,  Iruistra-

ße  15, keine  Lungenuntersuchung

sfött.  Amtsär'ztliche  Untersuchun-

gen finden  sfött.

ÖVP-Sprechtag

Der.  Sprechfög  rnit  LA  Bezirks-

partetobmann  Mag.  Kurt  Leitl  am

Monfög,  7. Juli  1986,  findetvon9  bis

11.30 Uhr  stÄtt. Der.Sprechfög  mit

Sozialreferent  Werner  Doblander

- am Dienstag,  8;. Juli  1986  entföllt.

Marienwallfahrt

Vom 11.-13. 'Juli  1986  findet  eine

Marienwallfahrt  nach  San Damiano

Montichiari  und Fonfönella  sfött.

Abfahrt  am 11. Juli  1986  um 20.45

{Jhr  in  Landeck-Perjen.  Anmeldun-

gen' an Erwin  Zangerle,  Schrofen-

'steinstr.  11, Tel.  05442-31453.

Landeck:

Heirat:  27.6. Martin  Christian  See-

tierger  und  Ursula  Maria  Anna

Pirschner,beideausLandeck,  Hein-

rich.Andreas  Moser,  Landeck  und

Maria  Elisabeth  Ruetz,  Grins  Jo- 

hann  Georg  Seidl  und  Bgbar,

Scherl,  beide  aus Landeck.

Sterbefall:  21.6.: Ernma  Rabanser

.geb. Heinz,  geb. '1919

Geburten:  20.6.:  Walser  Maria,

23.6.  : Girardelli  Nina

Fließ:

Geburten:  23.6. Schranz  Martina,

25.6. Grfinauer  Melanie  Susanne

Heirat:  Z7.6. : Elmar  Sckunid  und  Re-

nate  Spiss,  beide  aus Fließ

Tobadäll:

Heirat:  Z7.6.:EduardFa1ch,  Tobadill

und  Gabriela  Pircher,  Kappl

Stanz:

Heirat:  27.6. Andreas  Lechleitner,

Sfönz  und  Gabriele  Scherl,  Grins

Pettneu:

Heirat:  29.6.: Dippl  Günther  und

Falch  Angelika,  beide  aus Pettneu

St. Anton:

Sterbefall:  22.6.  : Schweiger  Robert

Adrian,  geb. 1962

Ried:

Sterbefall:  10.6. :.Handle  Robert  Al-

bert,  geb. 1937  '

Geburt:  1l.6.:DominikaIrenePatsch

See:

Geburt:  19.6. Siegele  Simone

Faggen:

Geburt:  21.6. :BuchhammerMartina

Pfunds:

Geburt:  22.6.  : Gredler  Simon  Felix

Kauns:

Geburt:  24.6.  : Schranz  Simon

Zams:

Sterbefall:  20.6.:  Baumgartner,Ca-

rolina

Serfaus:

Sterbefall:  Pinzger  Maria  Josefa

Fiss:

Sterbefall:  Senn  Barbara

Bezirk  Imst:

Geburten:  19.6.  Wille  Ajmin,

Wenns,  20.6. Haid  Manuela,  St.

Leonhard,  Schöpf  Cmistiane  Elisa-.

beth,  Imst,  21.6. : Pfefferle  Belinda,

Wenns,  23.6.  : Prommegger  Barbara

Angelika,  Arzl

Sterbefall:  20.6.  : Neuner  Adelheid,

Imst



Sieg  für  Andy  Felder
. Festlicher  Sportnachmittag  m Stams

Der  Sfömser  Bgm.  Alois  Kluibenschädl  überreichte  aen Siegöspokal  an
Andy  Felder.

Bei  herrlichem  Wetter  fand  am
vergangenen  Wochenende  das
6. Internationale  Mattenspringen  in

-'tams  sfött.  Der  Turnerschaft  Sföms
.iar  es, zusamrnen  mit  Nationaltrai-

nerPaul  Ganzenhuber  gelungen,  ein
sehr  großes  Sförterfeld  nach.  Stams
zubringen.  DerFavoritAndyFelder

1ieJ3 sich  nichtüberraschen  und  sieg-
te inüberlegener  Manier. ' WelchesEhepaarmöchtemietfreieWohnun6gegenBetreuungeines

Hausesmit2FerienwohnungenimWintersportortNaudersin  -
landschafflich sehr reizvoller Umgebung. '
Fischer, 6543 Nauders, Haus Sonnenberg Nr,. 274.

Suföen für Sommersaison B@dien4ng  odÖr ' ,
Ferialpraktäkantin,  Kochlehfüng  und  

Hotellehrling.  Cafe  Restaurant  Kupferspieß,
  Ladis,  Fam.  Ebner,  Tel.  054'72/6996.  , '

GeÖchäftslokal,  30 m2, in Prutz,  :ientrale  Lage,  zu
vermieten.  Tel.  0547276218.

Suche  ab sofort  Studentin  für  Küche  und
Haus,  gute  Bezahlung.  Cafä  Claudia,

' Serfaus,  Tel. 05476/6271.

Wieder  waren  zablreiche  Zu-
schauer  nach  Stams  gekommen,  um
die  österreichischen  Adler  siegen  zu
sehen.  Gespannt  war  man  aber  auch
auf  aas'  Abschneiden  der  kanadi-
schen  Nationalmannschaft,  die  mit
förem  Chef  Willi  Pürstl  ebenfalls  in
Stams  am  Sfört  war.  Die  Kanadier
mußten  in  einer  eigenen  Gästeklasse
starten,  da  laut  Reglement  -  es gab
keinen  Wettlaufantrag  för  ein  inter-
natioqales  Springen  =  nur  Springer
der  angrenzenden  Länder  im  offi-
ziellen  Klassement  aufscheinen
dürfen.

DerSchanzenrekordaufder  Sföm-
ser  Schanze  liegt  bei  62 m und  wird
von  Armin  Kogler  gehalten.  Horst
Bulau  kam  im  2. Durchgang  auf
59  m, konnte  diesen  Gewaltspmng
jedoch  nicht  stehen.  Der  Sieger,
Andy  Felder,  setzte  Spfflnge  von
52,5  und  56,5  m  auf  die  Matten  und
mitder'3esamtnotevon  109,1  konnte
er  Paul  Erat  (52  und  55 m)  um  4,2
Punkte  disfönzieren.

Ausgezeichnete  Leistungen  gab  es

auchinder  Schüler-undJugendklas-

se und  Österreichs  Springernach-
wuchs  holte  sich  auch  hier  die  ersten
Plätze.  Bei  den  Schülern  siegte  Kut-
tinHeinz,  inder  .Tugendklasse  zeigte
PürstlRudolf,  daßerdasZeughat,  in
die Fußsföpfen  seines  berühmten
Bruders  Willi  zu treten.  "

Die  Turnerschaft  Stams  hat  mit
dieser  Veranstalfüng,  die von  der
Musikkapelle  Sföms  feierlich  um-
rahrnt  wurde,  wieder  einen  sportli-
chen  Höhepunkt  im  Oberland  orga-
nisiert  und  es ist  zu hoffen,  daß es
bald  wieder  einen  derartigen  Wett-
kampf  geben  wird.

Ergebnisse:

Schüler:  1. Kuttin  Heinz,  Aut,
Weite:  65,5,  53,5,  2. Petek  Franci,
Jug.,  53,0,  54,0,  3. GasperinMarian,

Jug,  53,5,  53,5,  4. Millonig  Herwig,
Aut,  52,0,  51,5,  5. Feist  Till,  BRD,
51 ,5, 51,5

Jugend:  I. Pürstl  Rudolf,  Aut;
52 ,5, 53,5,  2. Schuster  Werner,  Aut,
53 ,0, 51,5, 3. Pichler  Burk.,  Aut,
55,0,  53,0, 4. Sföudacher  H.,  Aut,
52,0,  52,0,  5. Schöffmann  G.,  Aut,
52,0,  50,5

AllgemeineHerrenklasse:  l.und
Tagesbester:  Pelder  Andreas,  Aut,
52,5,  56,5,  2. Erat  Paul,  Aut,  52,0,
55,0,  3. Aschenwald  H.,  Aut,  51,0,'
54,0,  4. Wiegele  Franz,  Aut,50,0,
54,5,  4. Resch  Raimund;  Aut,  51,0,
53,5.

Sind Sie ehrgeizig?  Ehepaare bevorzugt. Wenn Sie mit  Ihrem Partner
sehr viel erreichen wollen! 7ä1. 05262/4874.

' Opel  Ascona,  Bj.  Juni/82,  55.000  km,  la-Zustand,  .
zu  verkaufen,  Tel.  05442/41452.'

'l'

, GroBbritannien, jeden  Sonntag  Flüge  nach  London  und  8 weiteren
 Zielen  zu Superpreisen,  schon  um  S 2.230.  -,  inkl.

Transfer  ab/bis  Tirol  bei  Raiffeisen-Reisebüro,

. Landeck 3815,14 oder Lüftner7Reisen,  Innsbnick  33566  '

Lüftner's  Kundenservide:  wir  haben  für  Sie '  .'
' "  durchgehend  geöffnet,  Mo-Fr  8.30  - 18.30  Uhr.  a

. ,' Äuch am  Samsfög  sind  wir  für  Sie  da,  von  8.30  - 12.00  Uhi.-
Lüftner-Reisen,  Innsbruck,  StÖrzingerstraJ3e  8, Tel.  33566  .

Badeferien  zu Superpreisen,  '1 Wo/VP, Obere Adria  , '
ab S 2.335. -,  Mittlere  Adria  @b S 1.830. -,  '

Jugoslawien ab S 1.855. -  bei Raiffeisen-Reisebüro,
' _ Landeck  3815-14 oder Lüftner-Reisen,  Innsbruck  33566  '

Jetzt  schqell  zugreifen!  Ab 'Innsbruck: 13.7. Toiza,  2 WoiÜ  .
S 6.800. -,  10.8. Kenya, 3 Wo/VP, S 16.900.-.  Ab München:

-13./20.7. Marokko,  2 Wo/HP  S'6.385. -,  19.7. Brasilien,i
2 Wo/UF  S 14.165. -  bei I,üftner-Reisen,  Innsbruck  33566 .

Heimatbühne  Pians:  Spielsaison  86
.%'i  Sonnfög, den 6. Juli findet  :  ++Das emanzipierte  Dorf«  sfött.

Gemeindesaal  Pians  um  20.'15 U)'ffi Auf  zahlreichen  Bes'uch  freut  sic}i
4ie 1. Auffühning  des LustspieIi  die  peimatbühne  Pians.  '

Blauer  Wellensittich  in Land-
öck/Urtl.  entflogen.  Tel.
05442/29622  (Hueber).

Den freiwi11i64n Helfern  beim
Zammer  Musikfest  sowie  den
Anrainerrv  für  ihr  Verständnis

ein  herzliches  Dankeschön!

. - Musikkapelle  Zams

Sprechfög  für  Drogen-

und  Alkoholgefiihrdete

Der  Sprechfög  der  Sozialberalung

für  r'iogen-  und  Alkoholgeföhrdete
finJet  arn  Mittwoch  von  16.00-18.00
Uhr  im  Beratungszentnim  in Land-

- eck,  Uriöhstrafle  43,  statt.  'j'elefon

05442/4040  oder . in Jnnsbruck
05222/3615L

Wir  suchen:  »

Radifü  und Fernsehmechariiker-

meister(in),  Bau-  und  Möbeltisch-

ler(in),  Chemiewerker(in),  Schrif-
tenmaler(in),  Reisebürofachange-

s4e11te(r) mit  Englisch-  und  Franzö-
sischkenntnissen,  GefficMftsstellen-

leiter(in),  Fliesenleger(in),  Ofenset-
zer(in),  Textifüerkäufer(in),  Natur-
blun'ienbinder(in),  Ladegerätfüh-

rer(in),  - Menzi-Muckfahrer(in),

A]phirt(in),  !%:hlosser(in),  Nä-
her(in),  D+H  Friseur(in)  - Unter-
kunft  vorhanden,  Fensterputzer(in),

Schuhmacher(in),

Karosseriespengler  - Lackierer(in).

Stellenangebote  für  die  Sommer-

saison  1986  liegenheim  Arbeitsamt
Landeck  auf.  

Bei  Stellenangeboten  ohne  Anga-
. be von  Löhnen'  erfolgt  eine  minde-

stens  kollektiyvertragliche   Ent-
'lohnung.

Sommerschule
ßönigswiesen  OÖ.

ächlechte Schulerfolge  sind  röeist.
nicht auf  mangelnde'  Intelligenz,
sondern  auf  Konzentrationsschwä-

chen,  auf  fehlendes  Durchhaltever-

mögen,  auf  falsche  Lernmethoden

und  Lernunlust  zurückzuführen.  In
diesen  Lernferien  soll  vor  allem'das
»Lernen  gelernt«  werden.  Dazu  ge-
hört  aber  auch,  daß  das Lernmilieu
möglichst  unbelastet  ist,  was  in  der
Gemeinschaft  eines  Lernlagers,  wie
die  Erfahrung  zeigt,  oft  leichter  zu-

: stande  kommt  als zuhause.  Das  un=
mittelbare  Ziel  ist  die  positiv  bestan-
dene  Nachprüfung  bzw.  ein guter

Start ins neue Sföu5ahr.
Veranstalter:  Kath.  Familienver-

band,  Religionspädag.  Institut.  Aus-
kunft  und  Anmeldung:  ' Dr. Adolf
Karlinger,  6020  Innsbruck,  Ried-
gasse 1l, Tel.  05222/86534-O  oder
88628.

Einladung

Almfest  auf  Fendler  AJpe

Sonnfög,  6. Juli.  1986  anläßlich
15 Jahre  Fendler  Alpe.
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Danksagung
Tiefbewegt  von  der  großen  Anteilnahme  anläßlich

des Ablebens  meines  lieben  Gatten,  unseres  Vaterö

= und  Bruders,  Herrn

Gottlieb  Schmid
I

möchten  wir  auf  diesem  Weg  allen  danken,

die  uns in  unserem  Schmerz

beigestanden  sind.  

See4 im Juni 86 - - Die Trauerfamilie  '
. .. . . . ,l

I
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 Iandecker  gesucht,  der  Interesse  hat,  sich  unserem  .

Bauvorhaben  im  Herbst  1986  anzusch1ieJ3en.  1  Baup]atz

Loehbödele  (obere  Re.ihe  Richtung  Wald)  noch  frei.  "

Anfragen  unter  05442-2403  oder  2214.

Stellenausschreibung  '-
: Bei  der  Sfödtgemeinde  Landeck  kommt  im  Herbst  1986

die  Stelle  einer

Kindergärtnerin
zur  Neubesetzung.

'Bewerbungen  sind  unter  Beischluß  folgender  Unterlagen  bis

längstens  04.07.1986  beim  Sfödfömt  Landeck  einzureichen:

, Geburtsurkunae, Staatsbürgerschaftsnachweis,  Abschlußzeugnis

.  einer  Bildungsansfölt  für  Kindergärtnerinnen,  Auszug  aus dem

Strafregister,  amtsärztl.  Attest,  event.  Dienstzeugnisse,

handgeschriebener  Lebenslauf.  

Bereits  eingereichte  Bewerbungen  sind  durch  die entsprechenden

Uriterlagen  zu ergänzen.

"  ' Der  Bürgermeister


